
 
 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Alter Weiher 2, 53332 Bornheim 
                                                                                                                                               

An den 
Vorsitzenden des Ausschuss für Schule, Soziales 
und demografischen Wandel 
Herrn Wilfried Hanft 

- Rathaus - 

53332 Bornheim 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Sehr geehrter Herr Hanft, 
 
nehmen Sie bitte nachfolgenden Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschuss für Schule, Soziales 
und demografischen Wandel am 12.04.2016. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Manfred Quadt-Herte     
   
  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stadtratsfraktion Bornheim 
 
Manfred Quadt-Herte 
Fraktionsvorsitzender 
Arnd Kuhn 
stellvertr. Fraktionsvorsitzender 
 
Fraktionsgeschäftsstelle 
Servatiusweg 19-23; 3. OG, 53332 
Bornheim 
Tel.: (0 22 22)9956-328 
Mobil: 0151 20 74 61 04  
fraktion-buendnis90-
diegruenen@rat.stadt-bornheim.de 
www.gruene-bornheim.de 
 
Bornheim, 07.03.2016 



 

 

Begegnungszentren dienen der sozialen Integration 
 

Antrag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demografischen Wandel beauftragt den 
Bürgermeister: 
 

1. In ausgewählten Stadtteilen Bornheims sozialraumbezogene Begegnungszentren 
einzurichten, die mindestens 20 Wochenstunden geöffnet sind. Diese Begegnungs-
zentren sollen der Bildung, Beratung und Begegnung insbesondere der zu uns 
geflüchteten Neubürger dienen. 

2. Zur Anmietung, Nutzung, Einrichtung sowie für das einzusetzende Personal Drittmittel 
zu verwenden.  

 
 

Begründung: 
 
Wir gehen davon aus, dass die Aufgabe zur Integration von geflüchteten Menschen in unsere 
Stadtgesellschaft noch lange Zeit eine Aufgabe der Stadt Bornheim sein wird.  
 

Ein Fazit der mehr als achtmonatigen Arbeit für geflüchtete Menschen in Bornheim lautet:   
Die soziale Arbeit mit unseren Neubürgerinnen und Neubürgern benötigt öffentlich 
zugängliche Räume, in denen diese Arbeit überhaupt stattfinden kann. 
 
Zurzeit findet die soziale Arbeit der städtischen Sozialarbeiter sowie der ehrenamtlich 
arbeitenden Bornheimer Bürgerinnen und Bürger an vielen verschiedenen Orten und in 
unterschiedlichen Räumen statt. So werden private Räume ebenso genutzt wie Räume der 
Kirchen oder Vereine. 
Die sozialraumbezogenen Begegnungszentren können ein Ansatz sein, diesen 
provisorischen Zustand zu beenden. 
Darüber hinaus bieten die Begegnungszentren auch den dort arbeitenden Menschen 
vielfältige Möglichkeiten ihre Bildungs-, Beratungs- und Begegnungsangebote zu erweitern 
und zu verstetigen.     
 


